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Inserate für die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegeugeuomme » ; größere werde « vorher erdete «. _

„Unsere Marine in elfter Stunde "

belirelt sich ein in Berlin im Berlage von Fr . Luckhardt erschie¬

nenes Buch , dessen Verfasser sich in Dunkel hüllt . Dasselbe stellt

sich als ein Angriff auf die Marineverwaltung , sowohl die der

verflossenen Jahrzehnte wie die gegenwärtige , dar , der in keinem

Fall Anspruch auf das Urtheil erheben kann , ohne böse Absicht

geschrieben zu sein , der im Gegentheil fast durchweg seinem Eifer

und nicht minder seiner häufig aufgeregten Phantasie die Zügel

schießen läßt . Im ersten Abschnitt sucht der Verfasser , der

ohne Zweifel über eingehende Kenntnisse in allen seemännisch - mili¬

tärischen Fächern verfügt , an der Hand der Geschichte antiker

und moderner Großstaaten den Nachweis zu führen , daß der Besitz
einer starken Flotte und die Beherrschung der Meere die unab -

weisliche Vorbedingung für die nachhallige tonangebende Macht¬

entfaltung eines Staates tst . Wie man ihm hier ohne Weiteres
in der Sache selbst Recht geben muß , so kann auch anerkannt
werden , daß die Darstellung klar und geschickt ist . Dieses läßt

sich indessen von den folgenden Abschnitten durchaus nicht behaupten .
Der Verfasser spricht darin in einem steten Durcheinander bald von
der Entwickelung der deutschen Marine , vom Osfizier -
und Mannschaftspersonal , von dessen Auswahl , Ausbildung und

Erziehung , vom Schiffbau und den darin verfolgten Systemen ,
von der Armirung der Schiffe , von ihrer Verwenduttg u . s . w.

Ganz besonders im Punkte des Schiffbaus und der dabei an¬

gewendeten Systeme giebt er seiner Unzufriedenheit mit dem Ge¬

leisteten energischen Ausdruck . Zunächst tadelt er , daß die Aus¬

arbeitung der Entwürfe allein den Technikern überlassen sei , deren

bureaukratische Organisation ihm nicht gefällt , und die das Be -

dürfniß nicht so beurtheilen können , wie der Seeoffizier , der hier¬
bei von vornherein mehr mitreden müsse . Dabei hält er sich aber

vorher darüber aus , daß nach dem „ System Stosch " der See¬

offizier viel zü wenig praktische Ausbildung erfahre und viel zu
sehr mit unnützen theoretischen und wissenschaftlichen Dingen traktirt
werde . Wie soll er sich aber ohne diese auf Schiffbau verstehen ?
Die Praxis als Seemann bringt die dazu nöthigen Kenntnisse
gewiß nicht mit sich . Im klebrigen ist das Verlangen des Ver¬
fassers thatsächlich vorweg erfüllt , da bei allen Plänen für Schiff¬
neubauten und selbst größeren Umbauten die militärischen Instanzen
ein sehr gewichtiges Wort mitreden . So ungerechtfertigt also wie

dieser Vorwurf , ist auch der erwähnte und seit 20 Jahren von
der alten Generation , die alle echt seemännische Tugenden allein

zu besitzen wähnt , bis zur Langweiligkeit wiederholte Tadel , daß
die theoretische und wissenschaftliche Ausbildung auf Kosten der

praktischen übertrieben werde . Die Nothwendigkeit einer solchen
Ausbildung ergiebt sich aus der in der Neuzeit schnell vorwärts

geschrittenen Technik und enormen Komplikation aller Hülfsmittel
an Bord — es sei nur auf die Maschinen hingewiesen — die der

Offizier , der ein Schiff kommandirt , alle ziemlich gründlich kennen
muß , wenn er nicht von seinen Technikern gänzlich abhängig sein

Selbst die Elemente unserer Schiffbautechnik erklärt derwill .
Autor ^ ür irrthümliche und verkehrte .

Einen äußeren Schein von Wahrheit hat , was der Verfasser
über die wechselnden Systeme in den Schiffsthpxn immer und
immer wiederholt , was aber durch die Fortschritte in der Schiff
bautechnik , der Artillerie , In dem Auftauchen der neuen Torpedo¬
waffe und in den vielseitigen Aufgaben der Marine seine Erklärung
findet . Es kann auch — meint die Reichskorrespondenz — zuge¬
geben werden , daß hier oder da mal ein verfehltes Experiment
gemacht ist ; wo wäre dies wohl zu vermeiden ! Wenn er aber von
altem „ Gerümpel "

, das auf den Werften herumliegt , von im Bau
gänzlich verfehlten und verunglückten Schiffen spricht , so ist dies
eine mehr oder weniger bewußte Unwahrheit . Wenn er ferner
immer von Neuem den Mangel an modernen Schlachtschiffen und
einer leistungsfähigen Kreuzcrflotte hervorhebt , so kann er sich nicht
das Verdienst beimessen , damit unsere Marineverwaltung auf un¬
erkannte Schäden hingewiesen zu haben . Die Denkschrift zum
Marineetat für das Jahr 1889/90 erkennt jenen Mangel offen
an und giebt gleichzeitig die Erklärung für sein Entstehen . Was

nämlich auch der Verfasser sauf Seite 76 , 260 u . a .) als richtig
anerkennt , daß die Aufgabe der deutschen Flotte für jetzt in erster
Linie auf die Vertheidigung unserer Küsten gerichtet sein muß , das

hatte die Marineverwaltung seit Anfang der achtziger Jahre be¬
stimmt , alle Kraft auf die Herstellung einer Dcfensivflotte und

sonstigen Vertheidigungsmittel zu verwenden . Diese aber sind durch
die Schaffung einer großen Zahl tüchtiger Torpedoboote und in
der Vervollkommnung des Secminenwesens gewonnen . Daß unsere
Marineverwaltung in der Forcirung der Torpcdowaffe keinen
Fehlgriff gethan hat , beweist die Thatsache , daß alle größeren
Marinen ihr sofort auf diesem Wege gefolgt sind , aber keine hat
ihr bis jetzt den Rang ablaufen können . Wenn nun der Autor
gar die Seetüchtigkeit unserer Torpedoboote bemängelt , so ist ihm
^ erwidern , daß unsere vorzüglichen Schichauboote ja selbst größere
Reisen und bei schwerem Wetter glücklich zurückgelegt haben .
( Ruckreise der II . Division von Kiel nach Wilhelmshaven über Kap
Skagen .)

Wenn nun auch unsere Marine , während sie für das zwin¬
gendste Bedürsniß , die Defensive , sorgte , in Bezug auf Artillerie
und Panzerstärke der Schlachtschiffe , auf den Besitz einer tüchtigen
Kreuzerflotte von anderen Marinen , z . B . auch von der franzö¬
sischen überflügelt ist , so hat sich die Marineverwaltung längst be¬
eilt , das Versäumte nachzuholen . Aber ihre Forderungen in dieser
Beziehung erscheinen dem Verfasser nicht ausreichend ; sie solle statt
der 1889 in Angriff genommenen vier großen Panzerschiffe 10
bis 12 solcher Pcmzer in vier Jahren fertig stellen , „ dann wüßte
man , was sie wollte " . Was wohl der Reichstag zu einer solchen

Forderung von etwa 120 Millionen Mark sagen würde ! Und ab

gesehen davon : Wie soll die Fertigstellung von 10 bis 12 solchen

Panzern in vier Jahren ermöglicht werden , da es , wie der Ver¬

fasser selbst sagt , außer den beiden (für Neubauten eingerichteten )

kaiserlichen Werften in Kiel und Wilhelmshaven , in Deutschland
nur noch zwei dazu geeignete , nämlich den Vulkan in Stettin und

die Germaniawerft in Kiel , giebt und ein Iurückgreifen auf das

Ausland ausgeschlossen sein soll ? Was endlich die vom Verfasser

verlangte Kontrolle über den Fortgang der Bauten und die Ver¬

wendung der dazu bewilligten Gelder durch die Volksvertretung

anbelangt , so ist das Material dazu durch die dem Marineetat

alljährlich angehängten Tabellen gegeben .
Wie schon angedeutet , richtet der Verfasser auch seine Angriffe

gegen das System der Ausbildung der Mannschaft und

zwar besonders gegen den „Drill " , den der General von Stosch

eingeführt hat . Er giebt diesem mit Schuld an der Abneigung
ver seemännischen Bevölkerung gegen den Dienst in der Kriegs¬

flotte , als wenn es hierzu nicht stichhaltigere Gründe gäbe , wie

die Unbequemlichkeit des Herausreißens aus dem Beruf , die all¬

gemeine Furcht vor dem Soldatspielen rc . Freilich muß der Ver¬

fasser selbst zugeben , .daß „ es vordem nicht hatte gelingen wollen ,
ein Dutzend Matrosen vorschriftsmäßig über die Straße zu brin¬

gen " . Daß militärische Straffheit und Disziplin gewiß ein gutes

Erziehungsmittel sind , haben die Leistungen unserer Armee in den

drei Feldzügen wohl bewiesen . Natürlich müssen auch die Vier¬

jährig -Freiwilligen , d . h . die aus der nichtseemännischen Bevölkerung
rekrutirten Matrosen , die viel geschmähten „ Stoschmatrosen "

, her

halten . Woher aber bei dem durch die Küstenverhältniffe Deutsch
lands bedingten Mangel an Berufsseeleuten der erforderliche Ersatz

genommen werden soll , sagt der Verfasser nicht .
Daß derselbe mit den Leistungen der Marine nicht

zufrieden ist, daß diese „ Beweise ihrer Tüchtigkeit nicht gegeben

hat " , ist nicht zu verwundern . Er ist wohl nicht in Afrika ge¬

wesen , um die enormen Schwierigkeiten und Strapazen beurtheilen

zu können , unter denen unsere Matrosen dort haben kämpfen

müssen . Und wenn sich auch ihre Leistungen nicht mit den Ruhmes -

thaten der Armee vergleichen lassen , haben sie ihre Aufgaben nicht
überall glänzend erfüllt , in Apia , Kamerun und Ostafrika ? Und

wenn , wie der Verfasser verächtlich hervorhebt , in Kamerun jeder

erschossene Neger über tausend Patronen gekostet hat , so ist das

bei der Kampfesweise , Wo jeder Neger einzeln im Hinterhalt lag .

wohl erklärlich . Daß unsere Flotte in der kurzen Zeit , den etwa

35 Jahren ihres Bestehens , nicht zu einer Flotte ersten Ranges sich

emporjchwingen konnte , ist selbstverständlich , daß sie aber das denk¬

bar Höchste erreicht hat , daß sie sich mit ihren Leistungen vor

fremden Marinen nicht zu verstecken braucht , hat sie u . a . wohl

in den großen Herbstmanövern des vorigen Jahres in Schleswig

bewiesen , wo ihr die ungetheilte Anerkennung der Fachleute der

fremden Nationen zutheil geworden ist, wenn auch der Verfasser

diese Manöver bloß „ Fechterparaden " und „ Feuerwerkerei " zu

nennen beliebt .
Seinen Hauptcoup meint der Verfasser ohne Zweifel in dem

VI . Abschnitt zu führen , in welchem er Geschichte macht und einen

Seekrieg zwischen Deutschland und Frankreich be¬

schreibt , worin Deuischland natürlich sehr schlecht wegkommt , und

alle die Krebsschäden der deutschen Marine nun zum Klappen

kommen . Dabei läßt er auf deutscher Seite alle möglichen Zu¬

fälligkeiten mitspielen , während der Gegner davon verschont bleibt .

Etwas mehr als seltsam , etwas phantastisch sind schon die politischen

Voraussetzungen , von denen er ausgeht . Die Veranlassung zum

Kriege bilden „ unbedeutende Streitigkeiten an der deutsch - franzö¬

sischen Grenze " . „ Der Dreibund Ist durch die einseitige Kriegs¬

erklärung Frankreichs , das sich natürlich für unschuldig hält und

nur seine Ehre vertheidigt . nicht in Mitleidenschaft gezogen . Ruß¬

land liegt im Anschlag ; Oesterreich wartet ab , Italien desgleichen ,

das sich nach dem Sturze Crispis etwas lau gezeigt hat und wo

im Volke französische Sympathien laut werden . " Also Crispi

muß erst gestürzt und damit natürlich auch das Bündniß hinfällig

geworden fein . Eine schöne dramatische Steigerung enthält aber

auch noch der Schluß der improvisirten Disposition : „ Die Nord¬

staaten sind vor Schreck gelähmt ."

Da in den geschilderten Kämpfen alle Voraussetzungen und

gefolgerten Wirkungen durchaus willkürliche sind , so ist die ganze ,

oft sehr phantastische Darstellung natürlich praktisch ohne Werth

und nichts weiter als eine Farce . Außerdem ist die Idee , auf

solche Weise der Geschichte vorzugreifen , nicht einmal neu , sondern

schon vor einigen Jahren in einer englischen Fachzeitschrift ver¬

arbeitet . Hier also nur Nachahmung . Das ganze Buch kann ans

den Charakter ' eines sachlich -kritischen Werkes nach Inhalt und

Form schwerlich Anspruch erheben

Deutsches Reich .
Berlin , 30 . Jan . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser und die Kaiserin unternahmen gestern eine gemeinsame

Spazierfahrt durch den Thiergarten nach dem Grunewald , von

wo aus der Kaiser eine längere Promenade unternahm , während

die Kaiserin zu Wagen durch den Thiergarten zur Stadt und dem

königlichen Schlosse zurückkehrte . — Am heutigen Vormittage ar¬

beitete der Kaiser zunächst allein und unternahm darauf gegen

halb 10 Uhr eine längere Ausfahrt .

Berlin , 29 . Jan . Der Kaiser ließ gestern Nachmittag 4 ^

Uhr das 2 . Garde -Dragoner -Regiment alarmiren und nahm , nach

dem dasselbe auf dem Kasernenhofe des Kaiser Franz -Garde -Regi

ments Aufstellung genommen hatte , über dasselbe dort die Parade ab

— Die Nachricht eines portugiesischen Blattes , daß ein Be

such des deutschen Kaisers am Lffsaboner bczw . Madrider Hofe

bevorsiehe , mit dem ein Heirathsprojekt in Verbindung gebracht

werde , wird von der „ Nordd . Allg . Ztg . " als auf Erfindung be¬

ruhend bezeichnet .
— Die „ N . A . Z . " schreibt : Von einzelnen Blättern ist ein

Vorfall übertrieben worden , der sich bei dem gleichzeitigen Empfange

des Erzherzogs Eugen und des Prinzen von Genua durch den

Prinzen Heinrich abgespielt hat , indem zuerst der Erzherzog vom

Prinzen Heinrich empfangen wurde , während der Prinz von Genua

In seinem Wagen verblieb . Der Vorgang erklärt sich sehr einfach

aus dem Umstande , daß der Zug , in welchem die beiden Gäste sich

befanden , sehr lang war und die Wagen der beiden Prinzen durch

einen großen Zwischenraum von einander getrennt waren . Bei

den allbekannten freundschaftlichen Beziehungen unseres Kaiser¬

hauses zur italienischen Königsfamilie könnte eine unfreundliche

Deutung dieses Vorfalls natürlich nur böswillig konstruirt werden .

— Der Erbgroßherzog von Baden , welcher zum General¬

major befördert worden ist , übersprang Lei seiner Beförderung

nicht weniger als einundvierzig Vordermänner in Obersten -Stellung .

Seinen ersten militärischen Dienst verrichtete der Erbgroßherzog

als Sekonde -Lieutenant bei dem 1 . badischen Leib -Grenadier -

Regiment Nr . 9 und wurde aus diesem in das 1 . Garde -Regiment

p F . versetzt , in das er auch als Premier -Lieutenant und Haupt¬

mann Dienste that , und im Jahre 1883 zur Dienstleistung bei dem

l . Garde -Ulanen -Regiment kommandirt , in dem damals auch sein

( 1888 verstorbener ) Bruder Prinz Ludwig stand . Am 30 . Mai

1884 zum Major befördert , wurde er 1886 bei dem badischen

Infanterie -Regiment Nr . 113 zur Dienstleistung kommandirt und

avancirte am Geburtstage seiner Großmutter , der Kaiserin Augusts ,

am 30 . September 1888 , zum Oberstlieutenant . Seine Beför¬

derung zum Oberst erfolgte am 22 . März 1889 , wo er nach

längerer Krankheit das Kommando über das 5 . badische Infanterie -

Regiment Nr . 113 übernahm . Seine Ernennung zum Kommandeur

der 4 . Garde -Jnfanterie -Brigade bedingt seine Uebersiedelung nach

Berlin , wohin ihm auch seine Gemahlin , Erbgroßherzogin Hilda ,

einzige Tochter des Großherzogs Adolf von Luxemburg , Herzogs

von Nassau , zum ersten Male begleiten wird .
— lieber das heutige Befinden des Dr . Windthorst theilt die

„Germania " mit : Die Wunden heilen nicht nur normal , sondern

rasch ; das Allgemeinbefinden ist gut und Anfangs nächster Woche

glaubt der Arzt die Wiederaufnahme der parlamentarischen Thätig¬

keit wieder gestatten zu dürfen .
— Dem Vernehmen des „ Berl . Tagebl . " nach wäre über

die Persönlichkeit des neuen Erzbischofs von Posen jetzt ein Ein¬

vernehmen zwischen der preußischen Regierung und dem Vatikan

erzielt worden . Der neue Erzbischof sei polnischer Nationalität .

— Herr Professor v . Bergmann in Berlin ist seit dem letz¬

ten Sonnabend an der Ausübung seiner Lehr - und Operations -

thätigkeit infolge einer Operation verhindert , welcher er sich unter¬

ziehen mußte . Der berühmte Operateur hatte sich , wie die „ B . Z ."

mittheilt , vor etwa 11 Wochen eine Versetzung an einem Finger der

rechten Hand zugezogen , welche einen so bösartigen Charakter an¬

nahm , daß mehrfach zu operativen Eingriffen geschritten werden

mußte . Trotzdem wollte die Wunde aber nicht heilen , und da

Geheimrath v . Bergmann überaus behindert in seiner Thätigkeit

war , so entschloß er sich zu einer neuen Operation , welche sein

erster Assistenzarzt , Dr . Schlange am Sonnabend ausführte .

— Nach neueren Nachrichten , welche die „Köln . Ztg . " glaubt

für verbürgt halten zu sollen , liegt es nicht mehr in der Absicht

der preußischen Regierung , in der jetzt bestehenden Herstellung und

dem Betriebe des Koch'schen Mittels eine Aenderuug eintreten zu

lassen . — Aus Friedrich sru h , 28 . Januar , wir gemeldet :

Gestern fand beim Fürsten v . Bismarck zu Ehren des Geburtstages

Sr . Maj . des Kaisers ein Diner statt , zu dem alle Beamten des

Fürsten und verschiedene Gäste geladen waren . Der Fürst erschien

in großer Generalsuniform , mit dem Schwarzen Adlerorden und

dem Orden xour Is ruärits und brachte den Toast auf Se . Maj .

in warmen und herzlichen Worten aus .

Berlin , 30 . Jan . Die Landgemeinde -Kommission nahm

die streitigen ZZ 2 und 126 nach dem inhaltlich mitgetheilten

konservativ -nationalliberalen Compromißantrag an . Auf Ersuchen

Heydebrand
's (cons .) , die Regierung möge ihre Erklärung zu Pro¬

tokoll geben , erklärte der Minister , eine bindende Erklärung noch

nicht abgeben zu können .
Berlin , 30 . Jan . Aus den hier eingetroffenen Berichten

Emin Pascha
' s an Major von Wißmann und Dr . Schmidt ergiebt

sich, dem „ B . T . " zufolge , daß Emin im Seengebiete eine sehr

ersprießliche Thätigkeit entwickelte . Die Berichte enthalten ferner

werthvolle Winke über die an den Grenzen unseres Schutzgebietes

bemerkbaren Bestrebungen der Engländer und über die Art und

Weise , wie ihnen am besten entgegenzutreten sei , sowie über her¬

vorragende eingeborene Häuptlinge .
— In Colonialkreisen spricht man davon , daß gegenwärtig

wieder Unterhandlungen zwischen Deutschland und England schweben.

Wahrscheinlich handelt es sich um Abtretungen in Südwestasrika

vielleicht auch solche im Norden von Kamerun .

Potsdam , 30 . Jan . Der Erzherzog Eugen von Oester¬

reich traf heute Vormittag 11 Uhr hier ein und begab sich zu

Wagen nach der Friedenskirche , wo derselbe zunächst im Mauso¬

leum an« Sarge weiland Kaiser Friederichs einen Lorbeerkranz
mit Schleife ntederlegte und dann in der Gruft weiland Könia

Friedrich Wilhelm IV . ein stilles Gebet verrichtete .

Hamburg , 29 . Jan . In der gestrigen Sitzung der Bürger¬

schaft wurde der Antrag gestellt , eine bessere Verbindung der Stadt

und dem jenseitigen Elbufer — sei es durch einen Tunnel unter

dem Strombett , durch eine Kettenbrücke über den Hafen oder durch
eine Eisenbahn — herzustellen . Der Antrag fand die allseitige



Zustimmung der Versammlung . — In derselben Sitzung hatte sich
der Journalisten - und Schriftstellerverein in Hamburg an die
Bürgerschaft mit dem Ersuchen gewendet , daß endlich die noch seit
1818 ( !) bestehende Medizinalverordnung revidirt werde , wonach
es den Zeitungen verboten wird , Geheimmittel zu annonciren .
Seit 70 Jahren hatte diese Verordnung keine Anwendung ge¬
funden , als sie durch die Findigkeit eines Medizinalbeamten ans
Tageslicht gezogen und die Presse massenhaft bestraft wurde . Der
Journalistenverein stellte den Antrag , daß es wenigstens firmirt
werde , daß alle diejenigen Heil - und Geheimmittel annonzirt werden
dürfen , welche in den Apotheken verkauft würden . Der Antrag
fand eine warme Befürwortung in der Bürgerschaft und erklärte
selbst ein Mitglied derselben — ein Strafrichter — , daß er nur
„ der Noth gehorchend , nicht dem eigenen Triebe " die Zeitungen
auf Grund des veralteten und völlig unhaltbaren Paragraphen der
Medizinalordnung verurtheilte . Es wurde schließlich der Antrag
angenommen , daß der Senat eine gerechtere und präzisere Fassung
des Strafparagraphen gegen die Zeitungen herbeiführe .

Hamburg , 29 . Jan . Dr . Karl Beters hielt heute vor
einer äußerst zahlreichen , zu den ersten Kreisen der Hamburger
Gesellschaft gehörigen Publikum einen Vortrag , der mit lebhaftem
Beifall ausgenommen wurde . Später fand ihm zu Ehren ein
Banket statt , an dem auch der Afrikareisende Oskar Borchert
theilnahm .

Hamburg , 29 . Jan . Die „ Hamb . Nachr . " bestätigen , daß
Dr . Karl Peters zum Stellvertreter des Gouverneurs v . Soden
in Ostafrika ausersehen , vielleicht schon ernannt sei . — Von anderer
Seite wird die Nachricht widerrufen .

Hamburg , 30 . Jan . Die Hamburg -Amerikanische Packet -
fahrt -Aktiengesellschaft hat der „ Hamburger Börsenhalle " zufolge
heute den Fahrpreis nach Baltimore um 30 Mk . herabgesetzt .

Kiel , 30 . Jan . Gestern fand eine Besprechung der Stadt¬
behörde mit den Rhedern statt , in welcher über die Ausführung
der zur Sprengung der Eisbarre erforderlichen Arbeiten berathen
wurde . An der Besprechung nahm auch seitens der Marine ein
Offizier , der Kommandeur der Artillerie -Abtheilung in Friedrichs -
srt , Theil . Die bereits gestern begonnene Aufeisung in der Außen¬
bucht in der Richtung nach Laboe zu und weiter herein wird
seitens der von den Rhedern angestellten Mannschaften fortgesetzt
werden ; es steht eine Vereinbarung darüber bevor , in wieweit die
Stadt an den Kosten dieser im allgemeinen Interesse ausgeführten
Arbeiten Theil nehmen soll . Die Beseitigung der Eisbarre jenseits
Friedrichsort , die noch von keinem der dicht jenseits derselben lie¬
genden Dampfer „ Holsatia "

, „ Rival "
, „ National " und „ Helene "

sorcirt werden konnte , wird voraussichtlich nur auf dem Wege der
Sprengung möglich sein .

Frankfurt a . M . , 30 . Jan . In Montabaur wurde ein
Kaufman Namens Schlock verhaftet , bei dem man viele falsche
Briefmarken vorfand . Er soll geständig , sein und einen Litho¬
graphen Bauer in Höchst als Hersteller von falschen Marken be¬
zeichnet haben . Auch hier erfolgte die Verhaftung eines Schuh¬
machers und eines Händlers . Es scheint , daß die Fälscher mit
einem ganzen Stabe von Agenten arbeiteten .

München , 27 . Januar . Als Nachfolger des verstorbenen
Münchener Chirurgen von Nußbaum ist der „ Mediz . Centralztg . "

zufolge Professor Dr . Friedrich Trendelenburg in Bonn ausersehen .
Metz , 30 . Jan . Der Kaiser ließ durch ein an den Statt¬

halter Fürsten Hohenlohe gerichtetes Telegramm dem hiesigen
Gemeinderath für die Segenswünsche zu seinem Geburtstage in
warmen Worten seinen Dank aussprechen .

Ausland .
Wien , 30 . Jan . Der Kaiser und die Kaiserin verrichteten

heute früh gemeinsames Gebet am Sarge des Kronprinzen Rudolf
und wohnten hierauf der stillen Messe in der Kapelle der Hofburg
bei , in welcher die Kronprinzessin -Wittwe Stefanie ebenfalls an¬
wesend war .

Paris , 30 . Jan . Im Theatre francais erfolgten gestern
Abend während der Aufführung des ersten Stückes neue Kund¬
gebungen . Man rief : Es lebe Sardou ! Es lebe Claretie ! Ther¬
midor ! Der Vorhang mußte fallen ; 30 Manifestanten wurden ver¬
anlaßt , in das Verwaltungsbureau zu kommen und das Eintritts¬
geld zurückzunehmen . Darauf wurde das Lustspiel „ Gringaine " ,
ohne daß ein weiterer Zwischenfall erfolgte , zu Ende gespielt .

Rom , 29 . Jan . Spanien und Portugal haben die Handels¬
und Schifffahrtsverträge mit Italien gekündigt . Wie verlautet ,
würden demnächst die Verhandlungen wegen neuer Verträge be¬
ginnen .

London , 30 . Jan . Hiesigen Blättern wird gemeldet : Groß¬
fürst Georg ist an Bord des russischen Flaggschiffes „ Bombay "

schwer erkrankt ; der Zarewitsch kürzte seinen Besuch in Kalkutta
ab , um ihn zu besuchen . Während ein Telegramm aus Bombay
den Tod des Emirs von Afghanistan meldet , wird der „ Times "

aus Kalkutta gemeldet , neuesten Nachrichten aus Kabul zufolge sei der
Emir von einem heftigen , fast gefährlichen Gichtanfall in rascher
Genesung begriffen .

London , 30 . Jan . Das Mitglied des Unterhauses , Brad -
laugh , ist heute früh 6 ^ Uhr gestorben .

Glasgow , 30 . Jan . Der Ausstand der Bediensteten der
North -British -Railway ist beendet ; dieselben werden morgen die
Arbeit wieder aufnehmen .

Konstantinopel , 29 . Jan . Wie die „ Agence de Con -

stantinople " meldet , hat der Sultan weitere elf Armenier be¬
gnadigt . — Die Pforte erhielt mehrere Telegramme , in denen fest -
gestellt wird , daß die auswärts verbreiteten Nachrichten von Ruhe¬
störungen in Jemen völlig unbegründet seien.

Serajewo , 30 . Jan . Die Meldung einiger Blätter von
der angeblichen Ermordung eines serbischen Mädchens durch Gen¬
darmen wird in amtlichen Kreisen als böswillige Erfindung be¬
zeichnet . Es sei keinerlei Ausschreitung von Gendarmen , ebenso
wenig ein Mord oder Todtschlag vorgekommen .

Marine .
§ Wilhelmshaven . 31 . Jan . Kapt .-Lient . Frhr . v . Sohlern ist vom

Urlaub zurückgelehrt und zur Dienstleistung bei der II . Torpedo -Nbthetlung
lommandirt .

Berlin , 30 . Jan . Die Kreuzerkorvette „Carola " ist heute
in Aden eingetroffen und beabsichtigt am 8 . Februar die Heim¬
reise fortzusetzen .

Newyork 30 . Jan . Ein Telegramm aus Valparaiso vom
28 . d . M . sagt , das aufständische Geschwader sei an allen Punkten ,
wo es angegriffen habe , geschlagen worden .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 31 . Jan . Im Marine -Lazareth hieselbst

verstarb gestern der Maschinist T -, der vor einigen Wochen in selbst¬
mörderischer Absicht sich mehrere Schüsse beigebracht hatte . Der
Bedauernswerthe litt in letzter Zeit an Trübsinn .

* Wilhelmshaven , 31 . Jan . Hohenberg , Assist .-Arzt 1 . Kl .
von der Marinestation der Nordsee , zum Marine -Stabsarzt , Dr
Reich , Marine -Assist. Arzt 2 . Kl . von der Marinestation der Nord¬
see , zum Marine -Assist. Arzt 1 . Kl . , dieser vorläufig ohne Patent ,
befördert . — Die Unterärzte der Marine -Reserve Dr . Jannsen
Schlüter vom Landw . Bezirk Kiel , Wichmann , vom Landw . Bezirk
Stade , Schmidt vom Landw . Bezirk II . Münster , zu Assist.-Aerzteu
2 . Kl . befördert . Dem Marine -Stabsarzt Dr . Ilse ist ein Patent
seiner Charge verliehen .

Wilhelmshaven , 30 . Jan . Der provis . exped . Weichenwärter
Hinrichs in Mariensiel und Kramer in Halen sind zu exved
Weichenwärtern , der provis . Brückenwärter Tholen in Stickhausen
und Hillje in Sanderbusch sind zu Brückenwärtern ernannt worden .
Es sind versetzt : Weichenwärter Renken von Heidmühle nach Wil¬
helmshaven . Der Schaffner Schnieder in Oldenburg und der
Weichenwärter Janßen zu Wilhelmshaven sind der „ Old . Ztg . "

zufolge aus dem Eisenbahndienste ausgeschieden .
* Wilhelmshaven , 30 . Jan . (Schöffengericht .) Vorsitzender

Herr Amtsrichter Ludewtg , Schöffen die Herren Lnndwirth Lücken
aus Dyckhauscn und Kaufmann Beruh . Dirks von hier , Amts¬
anwalt Herr Graf von Lüttichau , Vorsitzender Herr Amtsgerichts¬
assistent Wohlrath hier . Verhandelt wurde zunächst gegen 2 Bettler ;
der eine wurde zu 5 , der andere zu 3 Tagen Hast verurtheilt
3 bezw . 2 Zage gelten durch die Untersuchungshaft als verbüßt . —
Das Dienstmädchen F . und die Näherin R . , die während ihres
Aufenthaltes im städtischen Krankenhause Hierselbst Anfang Dezbr .
v . I . groben Unfug verübt hatten , erhielten hierfür je 15 Mk
Geldbuße bezw . 5 Tage Haft . — Mit 50 Mark Geldstrafe , an
deren Stelle im Unvermögensfalle 5 Tage Gefängniß treten , wurde
der frühere Einjährige B - belegt , der während seiner Dienstzeit
bei einem hiesigen Wirth eine größere Zechschuld unter dem Ver¬
sprechen gemacht hatte , daß er die Sümme in Gemeinschaft mit
einem Kameraden in den nächsten Tagen begleichen werde , aber
seinem Versprechen nicht nachgekommen war . — Gegen den Glaser¬
gehilfen S . war ein polizeilicher Strafbefehl in Höhe von 3 Mk .
ergangen , weil er in der Nacht vom 22 ./23 . Dezember v . I . auf
der Noonstraße ruhestörenden Lärm verursacht haben sollte . Da
der positive Beweis hierfür heute nicht erbracht werden konnte ,
erfolgte die Freisprechung des S . — Die letzte Sache mußte ver¬
tagt werden , da einer der Zeugen , der Werftbootsmann H . , ohne Ent¬
schuldigung ausgeblieben war . Demselben wurde deshalb eine
Geldstrafe von 10 Mk . sowie die Kosten des heutigen Termin »
auferlegt .

* Wilhelmshaven , 31 . Jan . Von morgen ab tritt der er¬
mäßigte Telegraphentarif (5 Pfg . für das Wort , Mtndestgebühr
50 Pfg .) in Kraft .

* Wilhelmshaven , 31 . Jan . Im Park - Restaurant wird

morgen Nachmittag das Musikcorps der II . Matrosen -Dtvisiou ,
in der Wilhelmshalle am Abend dasjenige des II . Seebataillons

sich hören lassen .
* Wilhelmshaven , 31 . Jan . Die Jadetonnen 18 , 19 , 21 .

23 und 24 fehlen auf ihren Stationen . — Das Feuerschiff „ Lappe
Grund " ist wieder auf seine Station gelegt .

* Wilhelmshaven , 31 . Jan . Während bei uns die mildere

Witterung anhttlt , so daß wir voraussichtlich mit Wärmegraden in

den zweiten Monat des Jahres eintreten , ist es in Süddeutschland
wieder kälter geworden . So sank in München am 30 . d . Mts ,
Morgens 8 Uhr , das Thermometer bis auf — 9 o C , in Wien
bis auf — 5 ° C . In Rußland hält auch jetzt die strenge Kälte

noch an , Moskau hatte gestern Morgen noch — 21 » C .
Wilhelmshaven , 31 . Jan . Das große Loos der preußischen

Klasfenlotkerte - 600 000 Mark — fiel aus die Nummer 125 583 .

Aus der Umgegeud und der Provinz .
Neuharlingersiel , 28 . Jan . Hiesige und Spikerooger Scha¬

luppen sind eifrig mit dem Bergen der Ladung des gestrandeten
Dampfers beschäftigt ; es sind bislang etwa 250 Ballen Baum¬

wolle nach hier geborgen . Der eingetroffene Schleppdampfer ist
unverrichteter Sache helmgekehrt , da der gestrandete Dampfer die
Schraube gebrochen und hoch aufgefahren ist.

Anrich , 29 . Jan . Das hiesige Bürgervorsteher - Kollegium
wählte in der letzten Sitzung Dr . med . Cramer zum Wortführer ,
Kaufmann Eiben zum Stellvertreter desselben und Partikulier
Müller zum Schriftführer .

Oldenburg . 30 . Jan . S . K . Hoheit der Großherzog ist von
den Tauffeierlichkeiten in Berlin hierher zurückgekehrt .

Emden » 30 . Jan . Die Bezirksverwaltung „ Emden " der Ge¬
sellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger hat der Besatzung des Dampfers
„ Stadt Norden " für die Rettung des Fährschiffes „ Catharina
Elisabeth " aus Norderney 520 Mk . Prämien bewilligt .

Bremerhaven , 30 . Jan . Mit dem Lloyddampfer „Lahn " ,
welcher gestern Morgen auf der Weser ankam , trafen die Ge¬

mahlin und zwei Töchter des amerikanischen Gesandten Mr . Phelps
hier ein . Mr . Phelps war hierher gekommen , um dieselben zu
empfangen . _

Vermischtes .

Königshütte , 29 . Jan . Nachdem Sachverständige den
Brand des Kaiserschachtes für unlöschbar erklärt haben , wurde
der Betrieb heute gänzlich eingestellt ; in Folge dessen sind zahl¬
reiche Arbeiter brodlos geworden .

Holzminden , 30 . Jan . Hier ist die Weser wieder frei
von Eis und in ihre Ufer zurück getreten . Der Fährbetrieb über
den Strom konnte wieder ausgenommen werden , auch der Fahr¬
postverkehr ist wieder regelmäßig .

Köln , 30 . Jan . Wie aus Caub gemeldet wird , sind An¬

zeichen einer beginnenden Eislösung für den Niederrhein vorhan¬
den und hat die Gefahr abgenommen Nymwegen und Lobith
melden Eisgang . Die Stauung bei Bimmen und Keeken ist be¬

hoben . Bei Spyck sitzt das Eis noch fest ; dort sind der Ober¬

präsident , der Regirunspräsident und die Deichbehörden anwesend .

Hier ist Regenwetter eingetreten .
Lübeck , 30 . Jan . Die Eisbank vor Travemünde ist durch¬

brochen . Dampfer ans See können wieder einlaufen .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 24 bis 30 Januar 1891 .

Geboren : ein Sohn : dem Arbeiter Sckoormann . dem Malermeister
Hemmen , dem Oberbottelier Oeraeus ; eine Tochter : dem Bäckermeister Schäfer ,
dem Torpedo -Oberbootsmannsmaat Paesch, dem Vizeteld webel Podewafch , dem
Marine -Kontroieur Küster , dem Arbeiter Kleihauer , dem OberbootsmannSmaat
Mottlau . Außerdem wurde eine uneheliche Geburt (Mädchen ) angemeldet .

Aufgeboten : Arbeiter Weiß und A . M . Meyer , Beide zu Neubremeu ,
Arbeiter Oldenettel und Ww . Faltia , K . M . geb . Rohlfsen , Beide zu Belfort ,
Eigenläthner Backschat zu Gicreninglen und A . E . F . Daegling zu Heinrichs -

feldt, Gelchäftsführer Kopiin und I . L. L . H . Thießenhuien , Beide hier,
Schlosser Busse zu Osnabrück und G . M . Onken zu Fedderwatden , Schiffs -

zimmernrann Coldewey und A . K . Schmer , Beide hier Schiffszimmermann
Brinkmann und T . M . Heiken, Beide zu Neubremen .

Eheschließungen : K me.
Gestorben : Tochter des Maschinen -Unteringenieurs Pannach , 7 M . alt ,

Sohn deS Intendantur -Sekretärs SibbernS Ehefrau des Kesselschmieds Taddicken ,
S . M . K .

'
geb. Merks , 66 I . alt , Assistenzarzt 1 . Kl . Dr . Loewenhardt , 28

I . alt . Außerdem wurde eine Todtgeburt (Knabe ) angemeldet .

Kirchliche Nachrichte « .
Sonntag Sexagestmä .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Fcstgottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stationspfarrer Goedel .
Katholische M t lt t ä rgemetn d e .

Hochamt und Predigt um 8 Uhr .
Montag , 2 . Februar , Mariä Lichtmeß . Hochamt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um lU/z Uhr . Text : Luc . 8 , 4 — 15 .
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Abends 5 Uhr : Gottesdienst in der Elisabethkirche .

Jahns , Pastor .
Kirchen gemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Harms .

Preußische Klaffeulottern .
(Ohne Gewähr . )

Berlin , 30 . Jan . Bei der beute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse
8 : Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen : In der Voimittagsziehung :

1 Gewinn von 600000 Mk . auf Nr . 125 583 .
1 Gewinn von 30000 Mk . auf Nr . 70 736 .
1 Gewinn von 1b OVO Mk . auf Nr . 15206 .
1 Gewinn von 10000 Mk . aus Nr . 66764 .
2 Gewinne von 6000 Mk . auf Nr . 6098 28728 .

In der Nachmittagsziehung :
3 Gewinne von 50L0 Mk . auf Nr . 99 557 173 045 176 074 .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Verdingung .
Die Arbeiten und Materialien -

Lieferungen zur Herstellung eines Be¬
lages für die Drehbrücke am Brücken¬
pontonhaupte hiers . sollen am 10 . Febr .
1891 , Nachmittags 3i/z Uhr , öffentlich
Verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefum¬
schläge mit der Aufschrift : „Angebot auf
Belag für Drehbrücke " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Exped . d.
Bl . aus , können auch gegen 1,00 Mk .
von der Unterzeichneten Behörde be¬

zogen werden .
Wilhelmshaven , den 28 . Jan . 1891 .

Kaiserlich- Werst,
Kerroaüungs - AvtHeikung .

Bekanntmachung
In Gemäßheit des H 5 letzten Ab¬

satzes des Statuts für die Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven wird hier¬
durch bekannt gemacht , daß das Bür -
gervorstehcr -Kolleginm in seiner Sitzung
vom 15 . d . Mts . die Herren Raths¬
herr König , Rentier Ed . Schnitze und
Schieferdeckermeister Wachsmuth Hierselbst
zu Beisitzern des Sparkassen -Kuratortums
und die Herren Kaufmann Brockschmidt ,

Sattlermeister Hinrichs und Tischler¬
meister Voege zu Stellvertretern der
Beisitzer auf die Dauer von 6 Jahren
gewählt hat .

Wilhelmshaven , den 30 . Jan . 1891

Der Magistrat .
O e t k e n .

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß die Fährver¬
bindung zwischen Wilhelmshaven und
Eckwarderhörne vom 2 . Februar d . I .
ab wieder hergestellt sein wird .

Wilhelmshaven , 31 . Jan . 1891 .

Der Magistrat .
Heiken .

Schrrlfach-.
Das Schulgeld für die Mittelschule

für das 4 . Vierteljahr (Januar -März )
ist während der Hebung der Staats¬
steuern im Februar an den Rechnungs¬
führer der Schulkasse ( Herrn Rentmeister
Bettmann ) zu entrichten .

Wilhelmshaven , 31 . Jan . 1891 .
Der Schulvorstand .

Gehrtg .

Zu vermieihen
Roonftrnße : Laden , flach eingehend , mit

Wohnung per Mai . kleine Parterre -
Wohnung per Mai , kleine Hinter -
Wohnung per März ;

Manteuffelstraße : Oberwohnung , 3 Zim¬
mer , 2 Kammern , Küche , per Mai ;

Banterstraße : Laden , flach eingehend ,
mit Wohnung und Stall , per sofort ,
Parterre -Wohnung , 4 Zimmer und
Küche , Kammer , per Mai , 1 . Etage ,
3 Zimmer und Küche , Kammer , per
Mai .
Näheres beim Eigenthümer ,

Roonstraße 3 . I

In vermiethen
z . 1 . April oder Mai ein EckladkN
mit Wohnung , pass , für jedes Geschäft .

I . Rannen ,
Ecke der Grenz - u . Börsenstr .

Zu vermiethen
^

Umstände halber auf sofort ein frdl .
möbltrtes Zimmer . Kafernen str . 1 , p.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine OberWohNUNg .

W Harms , Sedan 26 .

Zu vermiethcn
zum 1 . März eine

AllM -
'" "

8ooo8trs88e SS.
A. G . Gehrels .

M vermiethen
Umstände halber auf sofort oder später
eine aus 3 Räumen bestehende kleine
Wohnung , Speisekammer u . s.w . , Wasser¬
leitung i . H . , für 180 Mk .

Peterstraße 79 , Setteneingang .

Zum 1 . Mai eine

Oberrvshnung
zu vermiethen bei

C . Bruns , Bant , Adolfstr . 13 .
Zu vermieihen

zum I . Mai in Unter - oder Ober -

wvhnung von 4 Räumen nebst
Keller unv Stall , sowie auf sofort oder
später ein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer .

A Brüggemann, Grcuzstr. 54.
Zu vermiethen

auf sofort oder später eine

M vermiethen
zum 1 . Mat die von Hern ; Kapitän -
Lieutenant Krause iniegchabte

Illeiiie f-Meii - MlWg .
Preis Mk . 360 x . ».

Gebr . Dirks .

httHaftlMiilMilg. Gutes Logis
für einen anständigen jungen Mann .

Marktstraße 40 , 1 Treppe .

4. vsrrmsllll. Zu vermiethen
cm anständig

moblivtes Zimmer .
Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtcs Zimmer für
monatlich l2 Mark .

Friedrichstraße 7 .

i



Giireir Kosten nnrschechtep

^ archend -Alousen
für Damen empfiehlt , so lange der Vorrath reicht ,

v L LSS -
-

Mrlmer Eilzros -Kagsr N. Eilgel,
SS .

r . 8 . Dieselbe ist in meinem Schaufenster zur gefl . I
! Anficht ansgestellt .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung , bestehend aus vier

Räumen nebst Zubehör , sowie eine kl ,
Unterwohnung von 2 Räumen .

Söchting , Neubremen , Mittelstr. 11 .

Zu vermiethen
per sofort oder später ein Lokal im

Stadttheil Neuheppens , passend sür ein

Barbiergeschäft .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Stube nebst Schlafkammer mit
2 Betten an 1 oder 2 jg . Leute zu
30 Pf . pro Tag . Grenzsir . 81 , o . r .

Zu vermiethen
ein möl ' lirws Parterrezimmer .

Grenz raße 29 .

lllöblivte Stube
mit Kammer

auf gleich oder Ipäler zu vermiethen .

^ tt « 8 ^ «k886 S .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 1 Unter - und 1 Ober¬
wohnung an ruhige Bewohner .

Kopperhörn , Mühlenstraße 25 .

Möblirtes Zimmer
in der Nähe d . Hafens zu miethkN
gesucht . Offerten unter F . 2 . 31 an
die Exped . d . N . erbeten .

MNö » i« IlMlI .
Grenzstraße 16 .

Gesucht
ein tüchtiges , älteres

zum 1 . oder 16 . März .
Ernst Meyer , Rothes Schloß 86 .

Ein gewandtes , im Haushalt und
Laden erfahrenes junges Mädchen
sucht auf sofort oder später Stellung .
Auf Gehalt wird weniger als auf gute
Behandlung gesehen . Offerten unter
F . 900 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . März ein junges zuverlässiges
Mädchen ; nur mit guten Zeugnissen
versehene wollen sich melden .

Marktstraßc 10 , u . l .

Ersucht riu Lehrling
mit guten Schulkenntnissen . Eintritt
safart oder sväter .
Wilhelm Ladewigs , Buchhandlung ,

Rooiguape 74 .

Zum 15 . Febr . ein ordentliches und

sauberes Dienstmädchen
gesucht ._ Roonstraße 75d , I l .

Gesucht ei« kl . Mädchen
für die Nachmittagsstunden .

Frau Bost , Augustenstraße 6.

Suche ;u Ostern d . L
einen Sohn rechtlicher Eltern mit guten
Schulkenntnissen als Lehrling .

Joh . Focken , Buchvlndcr .

OesM ein Düity
zu kaufen .

Wo . iaq « die Exped . d . Blattes .

Gesucht ein Mädchen
für die Vormittagsstunden . Zu erfrag .
in der Exped . d . Blattes .

GesuchteinMädchm
für die Nachmittagsstunden .

Roonstraße 84n , II .

Vinnini j» miethen ges.
Offerten u . D 29 mit Prcisford . pro

Monat in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Elegante

DlMIlWSkkNNMk
sind billig zu vermiethen ; auch werden
solche auf Wunsch nach Maaß ange¬
fertigt im

Atelier F . A . Richter .
Börteultra ße 10 .

Habe einen grosten

H u 11 d
lllogge - Wittlzpiel),

sehr schönes Thier , grau , N/z I . alt ,
preiswerth z« verkaufen .

H . Lohe , Slebethsburg .

IkiÜ880» 8 kleekstilteunä
Antiker ' .

clsr Îsursit !

LN ÜSI'LI'tiAS
voll - D

krtzis per 6arton nur- 30 8
2u iiAbsii !n »

Wilhelmshaven bei Rich . Lehman » .

Rattentod
ist das beste Mittel , um Ratten und
Mäuse schnell und sicher zu vertilgen.
Unschädlich für Menschen und Hans -
thiere . Zu haben in Palleten L 50 Pf .
und L 1 Mk . in
Hutmacher s Drogenhandlung ,

Wilhelmshaven .

Verloren
am Donnerstag Abend eine CorallkN -
halskette . Abzugeben gegen eine Be¬
lohnung von 5 Mk .

Marienstraße 56 , 1 Tr .

Z« verkaufen
rin fast neuesDreirad
billigst . H . C . Tyarks , Bank .

Deutsch richng jprecheu und
schreiben zu können ,

ist in jeder Lebensstellung von großem
Ruhen . Die beste Anleitung giebt das
bei btt « NL « i88l »or in Hamburg ,
Hermaunstr . 44 , neu erschienene Lehr¬
buch zum Selbstunterricht vom Haupt¬
lehrer R . Vogler . Preis gebunden
3 Mk . Vorr . in der Buchhandlung von
Wilh . Ladewigs , Rcw str 74

Eichene

Hauklötze
sind billig ahzugeben bei

6. Leiäel, Neuestraße 3 .

Jur Constriaation
empfehle ich :

8 <rI »^ » ipLv

vssksMirs ,
sowie

schwmc, geblümte und
geffreiste Stoffe,

ferner gute

Canßrmatioasanßge
in allen Größen .

« » ' kreise bilNgsI .
'« k

Anton 6rult ,

für einen Mann ftleineS Ziunncr ) .
Kronprinzenstraße 13 , 2 Tr . links -

l«NM8-
der

Htdenburgischen Spar - und Leihbank ,
I ^ LIIrilb ^ V11IlvLlU8lL » VSI » ,

am 31 . Januar 18S1 .

-1 o t 1 v » .
Mk . Pf .

25,626 09
454,764 77

2,302,624 36
19,004 59
64,100 88

Casse-Bestand . . .
Wechsel-Bestand . .
Conto - Corr .-Debitor .
Effekten -Bestand . .
Verschiedene Debitoren

2,866,120 69

I? a a a 1 v » .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestand . 2,634,286 42
Conto - Corr . - Creditor . 145,523 49

Verschiedene Creditoreu 86,310 78

2,866,120 69

Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oidenburgischc Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .
Aktien -Capital M. 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .

Wir vergüten für neue Einlagen fim Betrage von mindestens,5 Mk .) :
bei 6monatl . Kündigung i/z "/ » unter dem jeweiligen Discont der Deutschen

Reichsbank , mindestens 2l/z , höchstens 4 v/, Zinsen f I .
bei 3monatl . Kündigung 2 /̂ , «/g Zinsen f . I .
bei kurzer Kündigung 2 »/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbank.

VI « 8t « r . L » I »Irvv8 .

Rechnungs -Abschluß
der

Krankenkasse der vereinigten Gewerke .
LL » » uIrii > « rr :

1 . Kassenbestand ani l . Januar 1890 . Mk .
2 . Zinsen von Kapitalien .
3 . Eintrittsgelder . .
4 . Beiträge .
5 . Ersatzleistungen Dritter Unfall -Vers .- Gesttz . 5 . Juli 1884 .

85,09
240 .99
258,75

4285,80
60,00

Mk . 4930,63

1 . Für ärztliche Behandlung .
2 . Für Arznei und sonstige Heilmittel .
3 . Krankengelder an Mitglieder .
4 . Sterbegelder .
5 . Kur - und Verpflegungskosten an Krankenanstalten .
6 . Zurückgezahlte Beiträge und Eintrittsgelder . . .
7 . Für Kapitalanlagen bei der städtischen Sparkasse .
8 . Verwaltungsausgaben : » ) persönliche .

b ) sächliche .
9 . Sonstige Ausgaben .

Mk . 505,50
482,95

1140,43
180,00

1298,67
16,55

640,99
477,66
110,70

39 .00

Summa der Ansgaven Mk . 4892,45

^ K» 8 « L L U 8 8 :

Summa der Einnahmen . Mk . 4930,63
Summa der Ausgaben 4892 .45

Ergiebt einen baaren Kasseubestand
am 31 . Dezember 1890 . Mk . 38,18

a Der Baarbestand am 31 . Dezember 1890 . Mk . 38,18
st Sparkassenbuch . „ 7460 .68

Gesammt -Vermögen der Kasse . . . Mk . 7498,86

Nach dem v riähriaen Abschlüsse betrug das Gesammtvermögen
der Kasse . . Mk . 6904,78

Ermebt gegen das Vorjahr an Gesammtvermögen'
mehr .

'
. Mk . 594 .08

Zum Reservefonds gehören nach den stattgehabten
Ueberweisungen . Mk . 7460,68

Nach dem vorjährigen Abschluß betrug der Reservefonds . „ 6819,69

Ergiebt gegen das Vorjahr an Reservefond mehr . . 'Mk . 640,99

Wilhelmshaven , den 30 . Januar 1891 .

A. SchUchmairii , E . Jetz ,
Vor , itzcnder . Nechn u n g f n a r e r .

N0k1 "8 Malzextrakt - Kesundheitsbier bei Brust -
und Magenleiden und bei Verdauungsstörungen .

Ueber die Wirkung des concentrirten Malz¬
extrakts berichtet Professor vr . Sporer :

Von furchtbaren Leiden geheilt habe ich mit dem Johann Hoff '
sche »

Malzextrakt einen noch nicht vierzigjährigen Lungensüchtigen , den ich in

ärztliche Behandlung übernommen hatte . Schon war eine Lungenver -

eiterung vorgeschritten , ebenso eine schmerzliche Leberverhärtung . Ost
wiederholter Bluthusten und Eiterauswurf in so geschwächtem , abge¬
zehrtem Zustande , daß man sein baldiges Ende erwarten mußte . Nach¬
dem ich die Lungen - Congestionen gehoben hatte , verabreichte ich ihm
Johann Hessisches Malzextrakt . Schon nach kurzem Gebrauch trat eine

günstige Wendung der Krankheit ein und nach und nach hörte die Brust¬
beklemmung gänzlich auf . Ich ließ ihn nun auch die Johann Hoff ' sche
Malzextralt - Chokolade trinken ; sie stärkte ihn sichtlich, und jetzt ist er
Reconvalescent .

Prof . Di . Georg Mathias Sporer ,
k. k. Gubernialrath in Abbazia bei Fiume .

Johann Hofs , Erfinder des Malzextraktes, Berlin , Neue Wilhelmstr . l

Verkaufsstelle > Wilhelmshaven bei « « kr . Dir . *

llork "« Malz -Chokolade zur Ernährung
uud Stärkung der verlorenen Kräfte .

GepniMiib - Halle .
Heute Sonntag :

Große öffentliche ^8

Q -

X Ltztt-Inltztt,
M Lott-Loptzr ,

Ltztt-8atin,
Lott-Vrtzll ,

8 DaunM - Loptzr

X k '
tzäor - IitzMM X

X I " guten Qualitäten .
D Reue Muster !

8 KSÜNblUc UNR, «

L A . G . Diekmann. Z
XRXXXXIXXXXX ^

HZ

L '
estomac -Orog.

Die allgemeine
Anerkennung und
der Ruhm seiner

wohlthuenden
Wirkung hat nicht
nur in dem Jnlande
wie im Auslande

den vorzüglichen
Bitterliqueur

genannt
I ' « 8t « I« » v
van Dr . insä .

Schrömbgens
zum Bcoürfmß ge¬
macht in Restau -
rams u . Familien ,
sondern wie der¬
selbe seit Jahren

als bevorzugtes
magenanregendes

Genußmittel ge¬
nommen , so wird

er besonders zur jetzigen Jahreszeit als
Zuguß zu gut versüßtem heißem Zucker¬
wasser Abends vor dem Schlafengehen
als sog .

„ I b8tonrsiv

getrunken und seine magenanregende
Wirkung auch in dieser Mischung sehr
gerühmt .

Zn haben bei Herren Gehr . Dirks ,
Gebr . Mencke , Ludw . Janffen ,
Robert Wolf , Wilhelmshaven ,
seiner zu haben bei den bekannten zahl¬
reichen Herren Debitanten .

U

IS Medaillen !

llnknMgn-kei-änllei'nnz.
Verlegte mein Geschäft von Markt -

siraße 18 nach Marktstrafie 36 .
Bestellungen von Schuhzeua nach Maaß
von den einfachsten bis zu den feinsten ,
sowie Reparaturen werden prompt und
billig ausgefübrt .

A . Albers , Schuhmacher ,
Marktstrnße 36 , Seiteneingang .

1 Hnhn nnd 6 Hühner,
weiße Italiener , 1 Hahn gesp . Plym .-
Rocks , zu verkaufen .

Altes Mühlenhaus ,
Kopperyörn .

Vom 1 . Februar
fährt der letzte

W -Oinnibns
nach Bockhorn

Abends V." Uhr nach Ankunft der
Z,ae van Oldenburg und Jever -
Wilhelmshaven .

Für Consirmn -tn !
ISO « « » breiten

8vIrusiriiL « i »

Cachemtr
in reiner Wolle , per Meter

85 Psg . und b . sser ,
in Halbwolle Meter 6V Psg . ,
bessere Qualitäten sehr vortheilhaft .

ObirLvnrtv

Kleiderstoffe
in großer Auswahl und

recht billig .

A. 6 . llivkmsnn.
IrocksrixlLttöll

für

sind wieder eingetroffen .

Joh . Focken .



!

I ,lll'

^
. . .

'

. . . .

- Garderobe
für Damen und Herren,

sowie

6e8iekt8MSäI <bnu .8on8tM8l <6nsMkI
billigst bei 'W .

'WsiäsrlliLM ,
Kismarikstraße 56._ Oörsmjiraße 40.

l^otel z«m „ Vanter Schlufsrl^^
' " ^ — Heute Sonntag : ^ ^

"

Großer öffentlicher Ball .
_

»5 »ss. «k » « 88VI » .

Wokksgarten , Kopperhörn .
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall.

prrlr-
IlöStg .NI'Lüt .

Sonntag , 1. Febvnav 18^ :

des Musikkorps der Kaiser ! . II . Matrosen -Division
unter persönlicher Leitung des Kais . Musikdirigenten k - lssöltlbler .

Anfang 4 Uhr . Entree LS Pfg .
Hochachtungsvoll

F. Wöhlbiev . F. v . Stvonr .

ejangverein „Hötitia".

Es ladet sreundlichst ein
K . 1 '

. Lt erpGs ^.

Wilhelmshavener

Schieß- §i ittttN . V

Das Hi-sjähvige

findet am

Mittwoch, 4. Februar d. Is .,
Abends 8 « he ,

'

in „ Burg Hoheuzollern
" statt .

Krinurtige IluMrungeu uinl llebsmseiiuiigen. »
Fremde können durch Mitglieder cingeführt werden und M

sind Eintrittskarten für Herren n 2 Mark , für Damen und

Zuschauer 3, 1 Mk . zu haben bei den Mitgliedern : Kauf¬

mann Goffel , Buchbinder Müller (Roonstr .) , Gärtner

Haasemann (Wilhelmsplatz ) , Kaufmann E . Buß ,
Kaufmann A . Buffe (Bismarckstr .) und Restaurateur

E Metzer (Elsaß ) , sowie auch im Bereinslokale „ Burg

Hohenzollern
" .

Es haben nur Maskirte zum Saale Zutritt und werden

dieselben gebeten , behufs genauer Kontrolle beim Eintritt

die Kälten vorzuzeigen .

Großer

im Saale der

Burg Hoheuzollern.
^ ft» KAÄ8 V UILrr .

Eintrittspreis für maskirte Herren Mk . 1,35 , für mask .
Damen Mk . « 75 , für Zuschauer Mk . « ,5V .

Karten sind bei sämmtlichen Mitgliedern , in Gerwich 's

Restaurant ( Bant ) und in Burg Ho ! enzollern zu habe « .

I»e ßMIitung lmwe » », 1:
Die Kameruner Wachtparade , größtes neuestes Radaustück .
Die dummen Zwillingsbrüder , hochkomisches Duett .
Der Raub der Chryseis , Gesangs -Burleske nach einer alt¬

griechischen Handschrift , bei Gelegenheit der Schliemann -

fchen Funde entdeckt von Map Schümm .
Die Mamsel Pombadur , Auftret , der Primadonna Miß Trina .

Die schwarzen Pocken , Schauspiel ohne Worte .

Der große Jahrmarkt zu Peru , aufgeführt im Saal . Auf

demselben wird der Reisende Hock - Hock seine Menagerie

vorführen .
Zum Schluß vor der Demaskirung : Großes allgemeines

Wintervergnügen im Saal .

Zu Altimhttllbt Grlltis -Gmibusfllhrt T
für Karten -Jnhaber von Gerwich s Restaurant nach Bnrg

Hoheuzollern von 7 ' 2 bis 1« Uhr .

Nach der Demaskirung Fahrgelegenheit
zurück nach Bant .

1

klNlR - ßllllll - stMMIÄ » .

Nächste Versammlung : Mon¬
tag , den 3 . Februar .

Kalb . KvosIIenvsrein
m Mstelmsstamn.

Am Sonntag , den 1 . Februar .
Abends 7 Uhr :

Generalversammlung .
Tagesordnung :

Aufnahme neuer Mitglieder .
Hebung der Beiträge .
Die Mitglieder werden gebeten , sich

vollzählig einzufinden .
Der Vorstand .

Wll -Dereiü

„Frischauf"
in Renenile.

Dienstag , 3 Februar :

Zikrulurniu, Hiesin mill
Ball

im Saale des Herrn Tiesler .

» M - Anfang 8 Uhr . - WU

Programme sind bei den Mitgliedern
sowie Abends an der Kasse zu haben .
Entree 40 Pfg . , Ball 75 Pfg .

Es ladet ergebenst ein

_ Der Vorst and

Ehrenerklärung.
Die gegen die Ehewau des Schiff -

fimmermanns Joachim Band low

ausgesproch ne Beleidigung nehme hier¬
mit zurück .

Bant , den 30 . Januar 1891 .
Fran Baars .

vsm KeiMlslsgüililk sn ksell iS
ein

ösimevndss Hoch ! !
daß die ganze „ Oldenburg " wackelt .

Kis W 1. Mär?
80Ü6Ü ä!e llvodvsrrAdlsell
Assrell ru §

8tzbn billigen pk-eisen
3U8verkautt veräeu.

« . 7
' " '

.

notel bürg NokMollem.
Heute Sonntagr

Große Tanzmusik.
LllLlrv « Lv ^ V «» SÜ1

M Korsvm.

ii

wilhelmshalle .
Sonntag , den I . Februar :

ausgeführt von

Mitgliedern des Musikkorps des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .

Anfang 8 Uhr Abends . Entree 30 Pfg .

_ _ ,

Allaler - Gesangverein „ Flora ".
Montag , 1« . Febrnar 18S1 , Abends 8 Uhr : .

§ ^ Sonntag :

Großer Masken -Aatl
DM ' in „Bnrg Hoheuzollern " . "Wtz

1 . Gesangverein „Flora
" in Kamerun ,

2 . Auftreten der drei weltberühmten Clowns Pipi , Kluck und Hahn

als lustige Faß - Clowns ,
3 . Die Pariser Modedame ,
4 . Ein Duell auf Leben und Tod ,
5 . Pipi und Kluck auf Reisen u . s. w .

Eintrittskarten sind zu haben im Vereinslokale (Herrn RathUMNNi

in Burg Hoheuzollern (Herrn Borsum bei Herrn Restaurateur Bruns ,

Bismarckstraße , bei sämmtlichen Veretnsmitglicdern . sowie Abends an der Kasse.

Herrenkarte 1,35 , Damenkarte « 75 , Zuschauerkarte « ,75 Mk .,
Nur Maskirte haben im Saale Zutritt . Stach der Demaskirung können

die Zuschauer am Ball theilnehmen .
Zu zahlreichem Besuch labet ergebenst ein

- 1

Soeben frisch emgetrosfen :

PrmaAugkl-MMche,
ZaiiNr,
Kecht,
Holländ. Außer«,

„ Puten.

Keöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines MädlheNS

zciqen craebenst an

7d. v. ü. Lekev
und Frau .

H . liinAiu ^ .

Schützentzof Kant.

Kroße Hanz - Wusik .
Entree 30 Pf ., wofür Getränke .

I *
. >

Todes -Anzeige.
Heute früh 5 Uhr entschlief

sanft , nach kurzen schweren Leiden
mein lieber Mann , der Schneider

ii. Loliuvsntjs ,
im Alter von 53 Jahren .

Wilhelmshaven , 31 . Jan . 189l .

Die trauernde Wittwe :
I . Schwantje .

Die Beerdigung findet am

Dienstag , Nachmttags 3 Uhr , vom

Trnucrhausc , Kaserncnstraße Nr . l ,
aus statt .

Redaktton , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Beilage ;n Ar
.

87 des
„ Wilhelmshavener Tageblattes

Sonntag, -en 1 . Februar 1891 .
Für die Monate Februar und März eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

„ wilhelinshavenev Tageblatt "
,

amtliches Organ der hiesigen Behörden .
Der Abonnementspreis für die beiden Monate beträgt frei

ins Haus geliefert Mk . 1,50 , durch die Post bezogen Mk . 1,50 exkl.
Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 1,40 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

Die Expedition .

Ausland .
Wien , 30 . Jan . Die für den 2 . Februar in Aussicht ge¬

nommene Abreise des Erzherzogs Franz Ferdinam nach Peters¬
burg ist auf den 4 . oder 5 . Februar verschoben worden . — Kaiser
Wilhelm ertheilte den Auftrag , morgen, am Sterbetage des Kron¬
prinzen Rudolf , auf den Sarg einen Kranz mit der Widmung :
„Dem treuen Freunde . Kaiser Wilhelm II " niederzulegcn.

Paris , 29. Jan . Die Kammer berieth die Interpellation
Reinach, betreffend das Verbot der Aufführung von Sardou 's
„ Thermidor " . Fouqier und Reinach protestirteu gegen das Verbot
namens der dramatischen Kunst. Arene bezeichnet das Stück als
nicht loyal , es zeige das Verbrechen, aber nicht den Ruhm der
Revolution . Die Minister Bourgeois und Constans halten an dem
begründeten Verbot fest und sehen darin nur eine Bürgschaft für
die Aufrechterhaltung der Ordnung.

Madrid , 30 . Jan . Bei den Wahlunruhen in GalyslSa -
lamanca) wurden 3 Personen von den der Opposition angehören-
den Bauern erschossen.

Athen , 30 . Jan . In dem Bezirke Äthan ana bei Tricala
wurden durch eine Lawine gegen 80 Häuser verschüttet, wobei
etwa 25 Personen ums Leben kamen und zahlreiche Personen ver¬
letzt wurden .

London , 29 . Jan . Unterhaus. Aus eine Anfrage über
das Verhalten der Regierung gegenüber der Koch '

schen Entdeckung
erwiderte der erste Lord des Schatzes Smith : Die weitverbreitete
Anerkennung des Werthes des Heilmittels seitens der Aerzte und
das Gefühl , seinen Mitmenschen dadurch große Wohlthaten er¬
wiesen zu haben , seien fstr Koch eine große Belohnung . Er glaube,
kein Schritt der englischen Regierung könne Koch's Genugthuung
über die Aufnahme seiner Entdeckung erhöhen .

New York , 30 . Jan . Der Schatzsekretär Windom stürzte
gestern Abend beim Banket des Handelsgerichts plötzlich nach Be¬
endigung seiner Rede todt nieder.

Chikago , 29 . Jan . Durch einen Schneesturm ist der Ver¬
kehr mit dem Nordwesten unterbrochen . Im westlichen Omaha ist
die Union Pacific Eisenbahn unfahrbar. Der Telegraphenverkehr hat
fast aufgehört .

Aus - er Umgegeuo und - er Provinz .
Nordenham , 29 . Jan . Die Staatsregierung hat dem Land¬

tage eine Vorlage zugehen lassen , in welcher ausgeführt wird , daß,
nachdem die auf Grund des Abkommens mit dem Norddeutsche»
Lloyd vom 20 . März v . I . herg stellten Verkehrsanlagen in
Nordenham seit Mitte Oktober v . I . in Betrieb genommen, cs

sich alsbald ergeben habe , daß die übrigem Nordenhamer Picr -
anlagen für die Bewältigung des sonstigen dortigen Verkehrs , ins¬
besondere in Getreide , nicht ausreichen und an die Staatsregierung
die Frage herangetreten sei , ob es nicht geboten erscheine , schon
jetzt mit der Herstellung weiterer Pierbauten vvrzugehcn. Von
den vorhandenen 7 Piers seien die 3 nördlichen nach ihrer Ver¬
bindung zu einem 308 Mir . langen Längspier ausschließlich durch
den Verkehr des Norddeutschen Lloyd in Anspruch genommen .
Daß die übrigen zur Bewältigung des sonstigen Verkehrs nicht
genügen, habe sich schon in diesem Herbst in empfindlicher Weise
gezeigt ; wenn aber für die betroffenen Schiffe mit Zeit- und Geld¬
verlust verbundene Stockungen in der normalen Befriedigung der
Verkehrsbedürfnisse sich wiederholen müßten , so werde dies dem
Ruf des Platzes Nordenham zum Nachtheil gereichen . Der von
der Eisenhahnverwaltung ausgestellte Plan für gegenwärtig noth -
wendige Erweiterungsbauten in Nordenham befasse an Aufwen¬
dungen 650 000 Mk . ( darunter für weitere Ptcrbanten 355 000
Mack.) Daß tiefer Aufwand em sehr erheblicher sei , zumal soeben
erst eine außerordentliche Aufwendung von 515 000 Mk . für Nor¬
denham stattgefunden habe, werde in keiner Weise verkannt ; in¬
dessen würde es nach Auffassung der Staatsregierung ein vielleicht
verhängnisvoller wirthschaftspolttischer Fehler sein , wenn man nach
Lage der thatsächlichen Verhältnisse vor diesem weiteren Schritt
zurückscheuen und damit zögern wollte , die Leistungsfähigkeit
Nordenhams möglichst bald auf die mit diesem Mittel zu erreichende
Höhe zu bringen . Die 650,000 Mk . sollen durch eine Anleihe
aufgebracht werden.

Hannover , 30 . Jan . Ter Präsident des Landesconsistvrinins
der Provinz Hannover , Or . tstsol . , zur. st xstttos . Gg . Alexander
Otto Mejcr beging heute d » s 50jäyrtge Jubiläum seiner juristischen
Doktorwürde .

Emden, 26 . Jan . Wie der „ E . Z . " von „ betheiltgter Seite "
mitgethcllt , wird der Beginn der diesjährigen Badezeit für Nor¬
derney bereits auf den 1 . Juni festgesetzt. Die Saison dauert bis
zuni 10 . Oktober.

Vermischtes .
Frankfurt a . M . , 24. Jan . Falsche 10 Pfennigmarken

sind seit vorgestern auf der hiesigen Post bemerkt und in ziemlich
großer Anzahl angehalten worden . Die Marken sind eine gute
Nachbildung der echten , die Abweichungen für das Auge des Laien
so gering , daß Jeder am besten thut, um sich vor Schaden zu
bewahren , seinen Bedarf an den Postschaltern zu decken . Der am
meisten in die Augen fallende Unterschied ist die hellere Farbe der
unächten Marken .

Konstantinopel , 27 . Jan . In der Gasfabrik zu Jedi
Kule fand gestern eine Explosion des Gasometers statt , durch weiche
furchtbare Verwüstungen angerichtet wurden . Mehrere Häuser
wurden zerstört , drei Personen getödtet .

'
— Die Erbauung eines neuen königlichen Theaters in Wies¬

baden am Warmen Damm , im Anschluß an die Neue Colonadc ,
wurde vom Bürgerausschuß endgiltig beschlossen.

Edi » bürg , 28 . Jan . Die Angriffe auf Züge nehmen in
erschreckender Weise zu . Heute wäre bei Motherwell ein Zug
wegen einer über die Schiene gespannten Kette nahezu entgleist.
Bei Greenock wurde rechtzeitig entdeckt , daß die Schienen eine fünf
Minute» lange Strecke mit schwarzer Seife dick bestrichen waren .

Prets - Räthsel .
(VerwcmdlungS -Ausgabe .)

Durch Umstellen der Buchbaben soll immer aus zwei Worten ein Wort
gebildet werden , uns zwar auS :

Arendal, Sais — eine Stadt in Oberitalien,
Palmen , Art — eine politische Vereinigung in England ,
Darms , Ahn — ein römischer Kaiser,
Marder , Tot — eine holländische Stadt ,
Rüben, Gold — ein Großherzogthum,
Droht , mein — eine norwegische Stadt ,
Soli , Jan — eine Figur auS „ Wallenstein " ,
Rubin , Amt — ein Musikinstrument,
Treu , rein — eine altitalienische Landschaft .

Sind sämmtliche Worte gesunden , so ergeben die neun AnsangSbuchstaben den
Namen einer Göttin .

Auflösung des Preis -RSthsels i« Nr . 21 :
Alabama — Indiana .

Alicudi — Losoten — Ameland — Bellari — Arizona — Matapan — Atlanta .

ES gingen 11 richtige Lösungm ein . Die Prämie erhielt Theodor Peters .

Schcrch - Tcke .

Problem Nr . 40 .
Bon Josef Klaar in Innsbruck .

(Zum Preisausschreiben der „Oesterr. Lesehalle .")
Schwarz.

8

7

6

5

4

3

2

1

aboäskgd
Weiß . (fl-t- 5.)

Mat in 5 Zügen.
Mittheilunge » .

Die „Oesterreichische Lesehalle " hat soeben ihr zwölftes Preisaus¬
schreiben veröffentlicht . Jeder Concurrent, der bis 20 . Februar 1891 vre
richtige Lösung zu einer von sieben Compositioneneiu eschrieben an H. Lehneies
„ Oesterreichische Lesehalle"

, Wien, III . Bezirl, Sicgelgaffe Nr . 1 emsendet , hat
taxfreie Aussicht, einen der ausgesetzren Preise, bestehend in werthvollen Schach¬
werken, zu gewinnen. Wir werden einige der Ausgaben abdrucken und bemerken
noch, daß sämmtliche 7 Pwb .eme im Lokal des hiesigen Schachklubs ausgehängt
sind . —

Für * Taube .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit , eine Beschreibmrg deffewen in
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersendm . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wien, IX ., Kohngffse 4 .

Seepolizei-Verordnun g
betreffend

Verbot des Passirens, Kreuzens , Ankerns
w . von Schiffen und Fahrzeugen ans

gesperrtem Schteßgebiet.
Die erste Schießübung im Jahre

1891 mit 3,7 sm Revolver-Kanonen
und dem Revolver-Gewehr ans der Jade
von Bord S . M . Tender „ Hay "

, dem
Torpedoboot bezw . der Dampfpinassc
findet in der zweiten Hälfte des Mo¬
nats Februar, den Monaten März und
April statt .

Die Scheiben , nach denen geschossen
wird , sind in der Jade , westlich von
Jappen -Sand in 9 — 11 m Wassertiefe
verankert. Die Schußrichtung ist N .
durch O . bis S . z . W .

Die Uebungsflächeumfaßt das Vareler
Tief und liegt zwischen den Peilungen
Arngast W . S . W . und Tonne 23 O .
u . W .

Das Gebiet kennzeichnet sich durch
die Scheiben und dadurch , daß der
Tender , welcher an den Scheiben auf
und nieder fährt, im Topp eine rothe
Flagge führt.

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des Z 2 des Gesetzes , berrcsiend
die Rcichskriegshäfen, vom 19 . Juni
1883 , R . G . B . Fol . 105 Nr . 1497 ,
dar Passiren , Kreuzen , Ankern w . von
Schiffen und Fahrzeugen jeder Art , so
lange die rothe Flagge vom Tender
„ Hay " bezw . dem Torpedoboot gezeigt
ist, bis zu dem oben bezeichneten Ter¬
min verboten .

Die vom Tender „ Hay "
, Torpedo¬

boot, Dampspinasse oder von der Küste
durch Signal gegebenen Befehle sind
sofort zu befolgen . Zuwiderhandlungen
gegen diese Verordnung werden auf
Grund des K 2 des angeführten Ge¬
setzes mit Geldstrafe bis zu 150 Mark
oder mit Haft bestraft.

Wilhelmshaven , den 6 . Dez . 1890 .
gez Paschen,

Vizeadmiral und Scaiwns - Chef

Bekanntmachung.
In Gemäßheit der Ztz 22 und 25

der deutschen Wehrordnung werden die
Militärpflichtigen , welche

1 . in dem Kalenderjahre 1871 ge¬
boren sind , oder

2 . einem frühere » Zellraum ang -
hören , aber sich noch nicht vor eine ,
Ersatzbehörde gestellt haben , oder

3 . sich zwar gestellt , aber über ihre
Dienstpflicht eine endgültige Entschei
düng von den Ersatzbehörden noch nicht
erhalten haben und in hiesiger Stadl
sich dauernd aufhalten , oder, falls sie
keinen Aufenthalt , ihr gesetzliches Domi¬
zil hierielbst baden, aufaefordert . sich
zur Aufnahme in die Rekru-
tirungs - Stammrolle oder zu
deren Berichtigung in der Zeit
vom IS Januar biö l . Febrmr
d. I bei uns anzumelden.

Die gleiche Aufforderung wird an
Diejenigen gerichtet, welche innerhalb des
Reichsgebiets weder einen dauernden
Aufenthalt noch einen Wohnsitz haben
aber in hiesiger Stadt geboren sind ,
sowie an Diejenigen , deren Eltern oder
Familicnhäupter ihren letzten Wohnsitz
in hiesiger Stadt hatten , falls sie selbst
im Auslande geboren sind .

Zur Anmeldung zeitig von hier ab¬
wesender Militärpflichtiger (aus der
Reise befindlicher Handlungsdtener , ans
Sec bcfindiicher Seeleute re .) sind die
Ei lern , Vormünder , Lehr-, Brod - oder
Fabrikherren verpflichtet. Bei der An¬
meldung ist von den nicht hier ge¬
borenen Militärpflichtigen der Geburts¬
schein , melchey ihnen auf Ersuchen kosten¬
frei ertheilt wird , und von allen zur
Anmeldung verpflichteten Militärpflich¬
tigen der etwa schon erhaltene Loo -
fungsschein vorzulegen .

Von der Wiederholung der Anmel¬
dung sind nur diejenigen Militärpflich¬
tigen befreit, welche für einen bestimmten
Zeitraum von den Ersatz-Behörden hier¬
von entbunden , oder über das laufende
Jabr hinaus zurückgestellt worden sind .

Wer die Anmeldung zur Stammrolle
oder zu deren Berichtigung unterläßt,
w rd mit Geldstrafe bis zu 30 Mark
oder mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft.

Wilhelmshaven , den 5 . Jan . 1891 .
Der Magistrat.

Oetken .
Mmmtllvk «

^ L » « t « roiv1eL , Lvrlln ,
Hrkonsplstr 28 k^ visttslo gnstis .

Das bedeutendste und rühmlichst
bekannte

Jettfedern - Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Pfd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd. , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M , pr . Halbdaunen nur
1,60 M -, pr . Ganzdaunen nur 2,50 M.
Bei Abnahme Von 50 Pfd. 5 «/g Rab.
Umtausch bereitwilligst. Fertige Betten
( Oberbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr
Jnlettstoff aus 's Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark. Für Hoteliers und Händler
Extrapreise . _

UWUM »
VON 4pvtl »eker >1. in
liLlls s . neräen ä , rtüeli rvarrn
emvtolilen als äas
kwu Uervorrarrenllslv ttenir^ -
lnitltzl bei aUen unä
»«irli 'N. In Lsntsln L 5 t unä
25 dLdsn

in llatmaoker 's vroxsoiianälcmA ,
V^ildölmsiiavsQ.

kesaekt Kvt sltalrt « Vertreter
mit ausKeäedntem Leknanten-
krets tür llen Verkant äer span
n . pertnss. IVelne meiner Halaxa -
Virma Veäerleo tzlovtte , in KI .
Viissern oller Vlaseiien Illeie-
rvnA llireet ak Zlaiaxa n . Oporto
oller all HamburgerI. axer. OS
an k ' . tmött « , Uamkurx .

Pstknl-Ilüalrbrott,
in l und 2 Pfund Gewicht,

L Stück 2« u . 4V Pfg .,
empfiehlt IV . Lnratsi » ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

5vskem Gräfin önincXKL ? :

L ..Ü.L ' -oxl -.. l-O-

finden unt . ftrenasterTis
/ üübbA » cretion liebev . Ausnahme
Näheres bei Frau ^

Wandtl ,
Bremen , Wielandstr . 4 .

8tzk'
>ini8ok6 ^6U6r - V6r8ioti6rung8 - An8taI1

zu Berlin .
- Gegründet 181S . -

Anträge werden entgegengenommen durch die Agentnr von

Bismarckstraße 10.
? llÖNSX ° ? 0M3ö6

nack visssnsetnctlticüsuLrtAÜrunASNüsrtz'sstsltt , Ist (Ms stuLiAS
i-eeüe , ln seiner IVirftung unübertrotl. LlittsI r . ktisAs
n. LstarcksrunA eines vollen n . stnrtcsn ltaarwuetises
n . L. Iälanb . eines tlotten u . kräftigenLdinurrbartes .
Leidig, -Mves UnSdNsiiNelikdN gLeLiitlr». Lls.o nute sivli vor
« setlil . Nooiislim. u . »eins ASHS.11Leitfirma ii . Sciiutrmseks.
ililggioli oilNant. OLnksoNrowsii lisAsn 2(ir lei nLioiN ans.

kreis pro Lüeüss öt . 1,— n. llä. 2,— .
< » 1,i ' . Serlin 8V .

.- chM. - Worlltoiium L Narfiimerie - Flltirijr.
2n tinbon in ^Villlslinslia von bei L .

"
tV. Lenken , NroAviis .

Böttcherwaarcn .
Halte mein Lager in allen Arten

Böttcherarbeiten
bei Bedarf zu billigen Preisen bestens
empfohlen. Reparaturen , sowie alle
in mein Fach schlagende Arbeiten werden
gut und billig ansgeführt .

Holz- n . Aborttonnen z . billig . Preisen .

V . ^ t riii l).
Böttchermeister , Bismarckstraße 56 .

/Uten u . jungen Il/Iännepn
laxs ersetüonens Lctirifb äss Llvä .-
irstk vr ZliMsr üdsr äLS

Lckuarä lienckt , Sesddscövs!̂

Das hier i,n Hasen liegende

SchoonerjW Helene
soll unter meiner Nachweisung billig
verkauft werden. Das Schiff ifi
gebaut im Jahre 1860 aus Eichenholz,
ist vermessen zu 169,6 obm oder 59,86
Reg .-Tons und ladet 95 Tonnen
Schwergut . Hierauf Reflektirende be¬
lieben sich an mich zu wenden.

B.Milts .

Die Produkt , ital.

Legehühner
kauft man am besten und

billigsten direkt von B . Becker , Ge-
flngelhof, Weidenau ( Sieg ) . Man
verlange Preisliste .

Lager komplei
fertiger Särge.

H, . poplrvn .

Hsrtwein ,
echt. — Alto Donro — Gewächs,

L 1,60 per große Flasche ,
Port -Alikaute, milde u . nicht spritig ,

L 1,15 per große Flasche .
MM " livnkurreiiLl « «

Unter 12 Fl . Entn . 10 Pf . Preiserhöh.
kllllßö LvoäellMliiliWk'lelii's

Leer .

Klkr ' Lns
! älpkuki-guter-lMkui - . äFl . 1,75M .kMA388er-I,jftuenr . . ä „ 1,75 „Msrssc !ullo ü . 2 . I,M8ur ä .. 1,75 „
als wirklich vornehme (Henustmittel an -

^ deshalb allgemein verbreitet ,I ^ind . m ^edem besseren Geschäft vorräthig .

In Wllhelmshaven erhältlich be
W. H. Renken, Btsmarckstraße .



e » ocvi
.

Li incmcii
oiL « köss 'rk ! pLkkrnr 08k wkir .i '

i 50,000 LH03

ck AsL . 60 Iisr ? /unck . — Vor ' ^VsLÜsüMuo ^ sn wirck Lssrvsrnt ,

Das als streng reell bekannte große

Mettfedern -Sager
von t? ^ Idvrs in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfeder « für 60 Pfg „ vor¬
zügliche Sorte Mk . 120, Halb
oannen Mk . 1 ,50 , prima Mk . i,80,
« tra prima Mk 2,30 , vorzügliche
Daunen nur Mk 2 ,50 , hochfeine
Mk . 3,00 Per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei S « Pfd . 5 o/g Rabatt .

kaelienei ' Kaciköfen
FÄr ' Sas .

Uiaksrn «otort Ireisges

H 8 golllsne unü
« sild -Illeclaillön.

^

ÄSF ÄS/LNSSS,
§cU»f - «nrck LFN-rLsttsr-ttmsF, A,'0LSS Lä'/e,

SVOV kraavs krswis
»» sei- Krül ktürre ! liii bs§len knM.

l . k. Ulk « 8s !>« c «s>, l «ck « .
^eäe (iasniistLil .

lüisll- lliill llolrÄtge
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

1
^
0 » ! Lr V8 « « .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai Grenzstraße s der
von Herrn v . Riegen benutzte

nebst Wohnung und Zubehör .
E « Ocker, Lederhandlung ,

Altestraße 17 .

Meine

2. Gtagenwohnung
steht zum
Zikl . Mai d. I . miethfrei .

_
I -lläVIZ I3ll886ll .

O
c/lc » o roi . usl . c

öuckgf
-
ö

hkiM s08l . !cfis8 ß/l0L0 - ? stl.V5st
vost ^ kucstk MI .I7L7

« « Ick«» « Avcknlll « — 1V«tt
» » 8 «t « II » » x 188S

Uicküß kür jeüe llM8krsu !

Wer ein wirklich vorzügliches Sei¬
fenpulver haben will , nehme das
von II . V . L .nck « vlx in Barel

Man achte beim Einkauf genau auf
die I '» t»rIIrni » i 'Ii « (Vollschiff ).

Für die kommende Saison werden zu
den — bei günstiger Witterung Ende
Mörz beginnenden — Arbeiten auf
unseren Mooren zu Neuenwege und
Conneforde bei Pnrel , solide , fleißge

Arbeiter u . Arbeiterinnen
in Tagelohn und gegen hohen Accord -

lohn gesucht . Anmeldungen briefl . oder

persönlich beim Aufseher Suhren zu
Neuenwege b . Varel baldigst erbeten .

Maschinentorf - Fabrik Barel .
Varel . R . I . Ruschmann .

Zu vermiethen
pr 1 . Mai s Oberwohnnngen zu
165 , resp . 150 Mark .

R . Böhnke , Grenzstraße 9 .

Zu vermiethen
ein sreundl . möbl . Zimmer . Preis
monatl . 12 Mk . Karlstr . 7 , Part .

Gesucht aus sofort
ein zuverlässiges Kindermädchen
für den ganzen Tag .

Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

Einen Losten

Klsee -

.

für Herren mit Schloß und Raupennath empfehle, so
lange der Vorrath reicht, für

: . . - 1 Mk . LS —

Herlmer Engras-Lager U. Gagel,
SS .

j>'< > < X >«< >'< ! ^ ! VF

Patkvt -Kvgkl-Kaffeebrevver
in Größen zu 8 , 5 . 8 , 10 bis 100 Kilogramm Inhalt für

Hand - und Maschinenbetrieb . Einfach , solid , bequem . Vorzüglichste
Röstung . Erprobte

DU " Sparbrenner und vollkommenste
Sicherheitsbrenner

kmmemvtie «- iVksLctimenfLbrik unst ki8kngie88ei -ei.
Lmmenivk sm Nkein .

^ ^ Ueber 20 000 Stück geliefert . Zahlreiche günstige Betriebsberichte
erfahrener Kolonialwaaren -Handler . — Vielfach prämiirt , zuletzt Sept . 1890

und zwar Bremen : Höchster Preis auf der mit Röst -Maschinen verschiedener

Systeme beschickten Nordwestdeutschen Industrie -Ausstellung . Ferner Wien :

Höchster Preis auf Röst - Maschinen .

AW" Abschlüsse durch « . tt «iiiiinxli «tt , Wilhelmshaven . "MD

Dp. kumsnn 's

AMW

Lüsssr » Mväiolnal -

Heidelkeer - W ein

Lus der Ssideldsers rein und rmvertLlsoNt dLrxestcUtsr
Lssrenvoin , veledsr SrrtNoiiörseits Lls LrSLt̂ dsr summst
AktLisvdteii l 'okLxsr - rveius diivMlld smxrodlsu ivird . —

. 1 süsser - Seiderbee ^ - N-eLr. ist tzin vorsÜA-
IleUes KstrLuL sur KrLttiAuns kür Heeo » Varvsrs,r«o„ und
Lkm -r« -, und -ruck s !s »susmitt«! gsAcri Nnst « » , Heiserkeit ,
VersvUleimnuz , llLDienIeideii ste . etc. mit 8 „ !en> Lrkolx
Lneevendet . — I/i OriMniUÜLseUe ZN-. d .Ld. - »ILN Lelit«
« a des S » «» vr . Lu » »- , . Lo N»d« a io osoNwis . Osxots :

In lVllbkIinsbsvt'n in Ulilmuciicr'« vr «K«Lb»nälav8 .
SekulrillLrktz .^

2 InstsII sM flmtigssiiliie, ül«»n >MR ll ?
^ von ^

o . » ff .

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis - ^

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

^ ii1n » Iiin « n I »vl f « ck « r Wi1t « vuii ^
N « rK . 10 I »L8 Xovlr » , . 4 Hki ».

v « »

^ oniK - EMg
von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den

meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben .

Alleiniger Fabrikant :

Lugust Mlslein , kremen
^ rrckckckrrsrs ,
T ' or ' ^ s » ,
^ . rr FI sill ^ s

tzlv. tztv.
verä . sedvsU , dequsm
w .vorLÜAl. Osselliaaek
vdvs 2 uss .t 2 von Lisin '
iwäOsvürLtziL auk Lal -
ItzMvcj . varmslii ^ sss

dsrxestsUt äured
viel « « « «

I? « «l «II « U -
I ' i» Iv « « .

VorrLILks Mt 6s -
draneL8S .QVeLsuLs In
desssren OtzsodLNSQ , veim vieLt , Stzuäe LoL

Dmpkaux von Llk . 2 .50 10 ? ayu6ts ,
ssrtlrt ui versekisäeutziu 6ssoIiuiaoL .

V . 6nesv Haedk., L. kerver, Lübeck.
In Wiltielmsiiaven i

rrr llulmneb vr 's DroALQiraircHrrnA,
Rooirstrasse 92.

Hllan verlange i' ur GerMÜNN^s' Hühneraugen -Tod , w i,er
sich bcwäbrr hat . h . Rich . LehmaNN,
Bismarckstr . 15 .

'
Ak'niea - llaai 'öl,

*

sin ^Llsaiujsellsr 1V11S2118 äer
xrüne » ^ rnL «apI1»i>Le , rst äa8
^Virkssmstv u llusekrickliensl«
L6L6U Hssrsuskall u !8ekiiippvii-

WkUäusA . ^ lLSod<LU 7S u. SV kk.
LU IlLdSU

^ irr Ilulinaolter ' s vrvML -

llrrncklnnx in ^ ilirelirrs -
iravsir .

Empfehle weinsreichhaltigesLager in

- nnd MetlMrgen ,
sowie Leichenbekleidung .

« . V . ü » ^ a » K8 .
Allgemein anerkannt das Beste für

hohle Zähne ist Apoth . Heißbauer
's :

zum Selbstplombire « hohler
Zähne. Preis per Sqachiel Alk. 1,
zu beziehen in den Apotheken .

MM
" In Wilhelmshaven nur in der

Rathsapotheke neben der Post.

Heizbares Logi8
für zwei , junge Leute . Neuestraße 11 .

» i « r !
Frhrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00

Feines Export -Bier
„ Lagerbier

Berliner Weißbier
Grätzer Bier
Doppel -Braunbier
Englisch Porter

Harzer Sauerbrunnen
sTheresienhöfer )

u . Selterwasser
empfiehlt

« v i ' ilu « ?: .
Friedrichstraße 4 .

16 ,. „ 3,00
Fl . L ,. „ 0,36
27 „ „ 3,00
33 „ 3,00
20 „ „ 3,00
15 „ „ 3,00
36 „ „ 3,00

ä „ „ 0,50

Hlumm -Äialerial
in großer Auswahl wieder
vorräthig .

II . ( ü l
' NIIlI .

Buchbinder ^

d Männer , Pollut ., sümmtl . Geschlechts¬
krankheiten heilt sicher n . 25jähr. prakt.
Erf . vr . ' M « » tL « I , nicht approbir -
ter Arzt , Hamburg , Seilerstraße 271 .
Ausw . brieflich .

Das Pfandleih - Geschäft
von

»I . ll . bsvl88l ! m Klmi ,
Verl . Roonstr . vi8 -u-vl8 der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbeln , Betten Teppichen , Uhren .
Gold- « Silbersachen neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Das seit 20 Jahren bestehende

gr . Kkttsedenl
- Kagkr

in Gttensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Pfd .

vorzügl . Sorte ,, 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .

Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem

großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . . voeiscbläirig 17 Mk .

1 r « .

ÜSstR - IjWU - I>.k «IIVS8l :IIi.
Monogramme und alle Hand
arbeiten weiden bei nur so saude»
uns billig angefeltigt , wie bei keiner

Konkurrenz . Probearbeiten werden ge¬

liefert , ohne Risiko der werthen Auflrog -

geber f LVvrS , BllNt ,
Wäsche- und Aussteuer -Fabrik .

OOOOOOOOOOOOll

o L . Lir <Mo § ,o

o praet . 2a1m - ^ r2t , o

: HV1IkvLm )st1i » vvir ö

^ koonsll -asss 108 , >. lltsgs. ^
ooooooo ooo oou

Eine Herrschaftliche
11 « i » i » ii » ^
in der 2 . Etage ist pr . 1 . Jan . 1891

zu vermiethen .
H . Groß , Bismarckstraße 24a .

ffchOrtskriiilktlikilfft
der

vereiniaten Gewerke.
Die auf heute Abend im „ Berliner

Hof " anberaumte Generalversammlung
fällt aus , weil das Lokal anderweitig
vergeben ist . Es findet daher eine

Generalversammlung
am V. Februar

im Lokale des Herrn Niemand an
der Kasinostraße Abends 8 Uhr statt .

Tagesordnung :
1 . Abänderung der Bestimmung im

Z 10 , Nr . 2 der Statuten
(Erhöhung der Krankengelder ) ,

2 . Rechnungslegung pro 1890 ,
3 . Verschiedenes .

Der Borstand .
A . Schuchmann .

Tun Lokwsirei 'Iiglle ,
Alteftraße S.

Jeden Gag feinstes

OllhkstMÜ - CüMklt.
Entree frei.

ladet freundlichst ein

GrÄvlIlSId ,
Altestraße S .

Feinste
"MW

iLksIlliLrZLrikö
per Pfd . 55 Pfg .

empfiehlt

Sosath ,
Bismarlstr . 33 .

KkMii - GkhlM -AnMk
von feinstem Kammgarii u . tadelloi . Sitz

A. K . Aührmann ,
Wilhelmshaven .

8pvvt »1» rL4 > U « rlt » ,
kle - liÜQrFQN ? lil -ON6N8tr » 886
vL . Mv/vLj M . 2 , 1
ßsilt 8vpüili8 rmä U »na «8-
8vdvüebe , lVoi88kIu88 rurä llnnü -
krnnkb n IrmpMür . bsvüdrt .
Uetbockv , dal krisotiM VLUsn in
3 bis 4 Pnxen : vernllel « unck
verriveil . kAI « sdsrU. in 8«br
knrrsr Aeit Xur v . 12 — 2,
6— 7 ; (nneb8on » 1»K8) . 4nsv3r1 .
mit Aleivb . Lriolxe brieü . nnä
versvbrvioasn .

NnLibevtroffen
g g > Asthma, Blutarmnth ,
Bleichsucht, Brust - » Ma¬
genleiden bleibt der

Malz-Extrakt.
(Contor : Eimsbütteler Straße 64 ,

Altona .)
Chemisch untersucht und ärztlich

empfohlen , pr . Fl . 1 Mk .

Mch - Erkiltbrnllms
L Packet ( 10 Stück ) 15 Pfg .

Alleinvertretung für Wilhelms¬
haven und Umgegend :

L . kiollmrslck ,
Roonftraße SS .

M . Obiger Extract beioährte
sich derzeit als bestes Mittel gegen

Influenza .

AM" Elegante "MW

Itieslergarltörobs
für Privatanfführungen
empfiehlt

^ vlovie Lastv -
Bremeu , Heinrichstratze 8 .

Koksnl UnlsI ,
Damenschneider, Oldenburg i / G .

versendet leihweise hochfeine

üilineii-IilMeii -kiiriM
Redaktion , Druck und ^Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

